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Kreisliga Jungen 15 Süd

TuS Borgloh : TuS Hilter III 
Mittwoch, 13.03.2024, 18:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TuS Borgloh und dem TuS 
Hilter III

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Kreisliga Jungen 15 Süd entführten die
Gäste des TuS Hilter III in ihrem 15. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim TuS Borgloh. Die Gäste profitierten dabei von einem stark aufspielenden Ben Erftenbeck, der
seine Spiele allesamt gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Mittwoch wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 18:18. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TuS Borgloh
um die Nummer 1 Matz Vogelpohl nun 18 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Birkemeyer / Holtgreife
das Spiel gegen Erftenbeck / Drost noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Überzeugend war
indessen der 3:0-Erfolg von Liam Linnemeyer wenig später gegen Merle Drost. Ein aufgrund der
großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später Matz
Vogelpohl bei seinem 3:2 gegen Noel Pascal Creutzburg zu verrichten. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem
Spiel lautete damit 2:1. Ohne Satzgewinn für Ben Birkemeyer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Ben Erftenbeck. Das musste man neidlos anerkennen. Mit 3:1 gewann Paul
Bredenstein gegen Noel Pascal Creutzburg und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Trotz Blitzstart verlor Matz Vogelpohl
sein Spiel gegen Ben Erftenbeck letztlich mit 11:7, 2:11, 9:11, 9:11. Bei einem Spielstand von 3:3
ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Paul Bredenstein, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Merle Drost verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Ben Birkemeyer überzeugte im Einzel gegen Noel Pascal
Creutzburg, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Matz Vogelpohl hatte seine Gegnerin Merle Drost
beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. 5:4 hieß damit der
letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Zwischenzeitlich konnte Liam Linnemeyer zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Ben Erftenbeck, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem mit 8:11, 11:13, 11:5, 8:11. Damit hat Linnemeyer nun ein 15:12 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Borgloh nun ein Punktekonto von 18:12 Punkten auf, während
der TuS Hilter III vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2024 gegen den TV Wellingholzhausen
ansteht, 17:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Borgloh bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 04.04.2024 gegen die SF Oesede.

 Statistik:
 TuS Borgloh

Doppel: Birkemeyer / Holtgreife 0:1 
Einzel: M. Vogelpohl 2:1, B. Birkemeyer 1:1, L. Linnemeyer 1:1, P. Bredenstein 1:1 

 TuS Hilter III
Doppel: Erftenbeck / Drost 1:0 
Einzel: B. Erftenbeck 3:0, N. Creutzburg 0:3, M. Drost 1:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.03.2024 (19:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


